
Umsetzung verkehrlicher Maßnahmen 

„Mit zwei weiteren Anträgen will die SPD-Fraktion notwendige verkehrliche 

Maßnahmen in der Stadt Dinklage auf den Weg bringen“, heißt es in einer 

Pressemitteilung. Zum einen möchte die SPD-Fraktion die Parksituation auf dem 

Schulhof an der Hauptschule entsprechend der Empfehlung im Fachausschuss 

durch das Aufstellen von Begrenzungspollern geregelt haben. Dem Betreiber des 

TVD-Aktivcenters sei es im Einvernehmen erlaubt worden, außerhalb der 

Unterrichtszeiten den Schulhof als Parkplatz zu nutzen. Die Öffnung des Schulhofes 

habe auch zur Folge, dass mit dem Auto bis vor die Schultür gefahren werde und 

dort ein (nächtlicher) Treffpunkt entstanden sei. Neben schnellem Fahren käme es 

dort auch zu unerwünschten Nebeneffekten wie Verunreinigungen durch Müll, 

Scherben etc. „Das muss vernünftig geregelt werden, denn in erster Linie handelt es 

sich hier um einen Schulplatz“, so die SPD-Politiker. Da der Endausbau der Bünner 

Ringstraße in diesem Jahr nicht erfolge, beantragt die SPD mit Abschluss der 

Erschließungsmaßnahmen im Baugebiet Mühlenbachtal die Straße so in Stand zu 

setzen, dass alle Verkehrsteilnehmer, auch Rad fahrende Kinder und ältere 

Mitbürger diese vernünftig und gefahrenfrei benutzen könnten. Wie vorgesehen sollte 

eine Teerdecke aufgebracht werden. 


